
     

           

 
Veranstalter: GC Wasserburg Anholt mit Unterstützung der Agentur Michael Jacoby 

 
Termin:  Sonntag, 24. August 2025 
 
Start:    ab 10:00 Uhr von Tee 1 und Tee 10 
Abschlag:   Herren: gelb / Damen: rot 
Spielform:   2er Scramble (Texas) über 18 Löcher  
Regeln:  Gespielt wird nach den offiziellen Golfregeln (einschl. Amateurstatut) des 

DGV e.V. sowie den am Wettspieltag gültigen Platzregeln und der Spiel- und 
Wettspielordnung des GC Wasserburg Anholt. Das Wettspiel wird nach dem 
WHS-Vorgabensystem ausgerichtet. Teamvorgaben nach PC-Caddie. 

Teilnehmer:  Mitglieder, die eine ordentliche Mitgliedschaft in einer dem DGV e.V. 
oder der EGA bzw. gleichwertigem ausländischen Golfverbandes 
angeschlossenen Vereinigung haben. Die Teilnehmer müssen ein 
HCPI +46 besitzen. Mindestalter = 18 Jahre  

Nenngeld:  Mitglieder: 15,00 € | Gäste: 65,00 € 
Gäste mit der Rheingolf Card zahlen 55,00 € (Rheingolf-Card Inhaber können 
einen weiteren Teilnehmer zu dem Startgeld von 55,00 € anmelden)  

Meldeschluss: Durch Eintragung in die ausgehängte Meldeliste, online 
unter (www.)golfclub-anholt.de oder im Sekretariat unter 02874 / 91 51 20.  

Meldeschluss: Freitag, 22. August 2025, 12:00 Uhr 

 
Startzeiten:  Die Bekanntgabe der Startzeiten erfolgt am 23. August 2025, 12:00 

Uhr. Aushang der Startliste und über die Albatros--App. 
Preise/ Klassen:  1. Brutto (Team)  

1. – 3. Netto 
Nearest to the Pin (Damen und Herren gemeinsam) 

Besonderheit: Tombola mit Verlosung an anwesende Turnierteilnehmer*innen 
Wettspielleitung:  Die Wettspielleitung wird mit Beginn des Wettspiels auf der Startliste 

und im Clubhaus bekannt gegeben. 
Stechen:   Lt. DGV-Spiel- und Wettspielhandbuch: schwerste/leichteste 
Beendigung:  Das Wettspiel ist mit Aushang der Ergebnisliste beendet. Vorab 

ausgehängte bzw. ausgegebene Ergebnislisten sind bis zu diesem 
Zeitpunkt vorläufige Ergebnisse. 

Änderungen:  Die Spielleitung (namentlich auf der Startliste aufgeführt) hat in 
begründeten Fällen bis zum Start der ersten Spielgruppe (Flight) das 
Recht, die Ausschreibung zu ändern. Nach dem 1. Start nur noch 
dann, wenn außergewöhnliche Umstände vorliegen. 


